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desrvegen a.b,er auch nicht besser gehört
werden. Mit Mißmanagement stellte
Scholz sich schließlich selbst ein lleia:
Ein Teil dcr Geldgeber (eine Schweizer
Gi^,rppe um den wirtschafGanwalt EgIi)
probier'ic es nun selbst und übernahm
den vo:. sich hrn sendenden -Radio Ba-
varia", den bi-sher einige l,eute aus der
Werbebranche betrieben; die ldünchner
Fihnfirma Neue Constantin kaufte den
italieniscben Sender 

"Radio 
Rosengar-

ten'auf.
Heule sitzt die GeschäJtsleitung von

-Radio Bavaria" in [llüncheos Fraunho-
ferstraße. Im Keller eines Wohnkom-
plexes hat sie sich ein modernes. Btiro
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eingerichtet, einen Stock darüber sild
die Aufnahmestudios. Dort werden die
Programme vorproduzier!,die dann von
Bozen aus per Richtfunk zum eigentli-
chen Sender auf dem Schwarzenstein
gefunkt werden. In Bozen - im Gebäude
des angeschlossenen Senders -Radio
Südtirol" - ist noch ein Sendestuöo, von
dem aus Live-Sendungen gefahren

werden- Von N'lünchen aus rufen die Re-
dakteure, z. B. in der Setdung "Mün-
chr:r intern'. das Str,;.dio in Bozen aa
urd geben live ei-'r paar Neu,i.gk*:itea aug
Mür-rer'relr übel den Sender. Ausge-
str:a-hlt wird eu:.'r€lrließlieh u:oderne
Pop- und ßock-Adusik * 24 Stunderr lang

'irr Stereo.
Et:wes Ähnlictes hat die -Neue Con-

st*ntin' vör'. Sie pk^nt ebenfalls vom
Schwaraerert*in aus zu senden, Scllte es
rnit der Gea*hniigu.ng klappen, könnten
die Se*ih:ngen irn Oktober ar:,fangen.
Die Aui:rabnoesb.:dios werdeä a Z nocb
in der $*hellingstra8e in Schwabing
ar-rtgebaut- Von dtr i'irsik ber wird es 24
Shrndeu lang nerh atnerikaniscbem
Mus'rer elu .Adr"rlt Contenrpora4f-Pre-
Era.drrtt geben, ra'es immsr das genau
helfit- N<rch befi,uelet sich bei der Jrleuen
ennstanth' aüds. im Planrragsstadiurn,
so iehltes auch sn einem Namen für das
Pmgram4 das nicht nur nach.Miia-
chea, sondera über halb Norditalien (als
Ilrtauberwelle) ausgestrahlt - werdea
soll Bis es mit dem deutscben Pro,
gr&nra soweit isf wi-rd :- von einem
Sender auf dem Hübrerspiel eus - das
italienischsprachige Programm' des
aufgekauften -Radio Roseagarten" ge-
sendet ein typiscbos Progrornm sl1sg
italienischen kivatsenders.

. * AleranderWiese

Der zweite Teil des Artikels ütrer die
Finanzie4rng der Seoder und möglicbe
Reaktionen des BR erscbeiat in der
morgigenAusgabe. (SZ)
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Südtiroier Privatsender funken mal mehr, mal weniger kräftig in die bayerische Medienlandschaft

Selbst in drei lVlilljonen Lichtjahre
I.intfernirng hörd E. T. den Südttroler
f.'iivatsender -Ra-Cio ilavaria" - so be-
h rupte i es jed*;r{alLs ein Spot dieses AI-
f,rnsenders. Seriös foilnuliert ist dieser
rle;rCer wei:igsiens in lfür:ichen und
timgt:butig problerliios mit fast jedem
'r. ra-nsistor*re-dio zu en',pfarlgen. I)as
, fasi'bezieht sich nur auf seine Sende-
ir'equeff- {104,7 A':Hz), die von älteren
UI{W-Geräten oilt nicht mehr erfaßt
i  i l ict .

Gerade aut djesen Frequenzen. (über
100 MHz, I-11{W-B+reic}r} tumrneln sich
i.och eine Vielzatrl v+eiterer Südtiroler
S,enrler. Sie nutz.:en die Tatsaehe, daß
clriese Frequenzeo bislang vor:n Baye-
:.ischen Rundfunk noch kaum genutzt
r,.'e;tlen (dilrfen) und die hohen Süddro-
ler Berge- ausgezeichnete Ferrrsender
erlauben Der in Bozen gemeldete S'en-
rler 'F.adio Bavaria' hat es besonders
gut erwischl S'eit drei Wochen betreibt
er auf dem Schwarzenstein (Zi-llertaler
Afpen) eineq 25-kW=Stereo-Sender, der
dank Sichtweite zu München äüalich
gut wie der 100-k\{-Sender des BR auJ
dem Wendelstein in den Münchner Au-
toradios empfangen werden kam- Seit
;reuestem nennt sich .Radio Bavaria'
übrigens .Fa.dio M 1", um nicht andau-
ernd" wie es heiBl mit,3adio Brenner'
verwechselt zu werden.

Dieser Konkurrent, mit Sitz in Ster-
zing, prallt mit seiner erheblich höheren
Sendeleishrng von 400 kW von der we.
seatlich tiefer liegenden Flatschspitze
aus autr das Karrrendelgebirge - aur auf
Umwegen erreichen ein paar der priva-.
ten -Bergiodlef-Wellen das Umfeld der
bayerischen Landeshauptstadt iihnlich
ergeht es dem von der ärog aus eben-
falls in Stereo sendenden Volksmusik-
sender Sadio Tirol" uad dem vom HüLh:
nerspiel strahlenden -Radio Rosengar-
ten'.

In Italien hann seit 19?5 jedermann
einen Radio- (oder Fernseh-) Sender
bebeitrea* Er muß nur eine leicht er-
hätliche üzerz beantragen- Findige
Radiomacher nutzten das aus und ka-
meo auf .die ldee, von Itaüen aus in die
Medienlandschafben der Nachbarlän-
der hineinzufunken. Der erst€ derartige
Sender war der von Como (Italien) aus
nach Zürich sendende -Radio 24'.

In Südtiroi hieß der erste derartige
Sender -Radio Bavaria', der seit 1980
nach Norden Richtung Bayern strahlt
bis vor kurzem aber iedigüch im Raum
Starnberg einigermaßen zu empfangen
war. 1981 probierte es dann mit großem
Kapitalaufwand der vom Musikverleger
Alfred Scholz geleit€te Sender ,,Radio
Brenner'. Mit großen Worten: ,,Wir or-
geln al les nicCcr" mar:htc cr z,rvar sei-
nen Sender in der Presse publik, konnte.


